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Hansestadt Rostock
Der Oberbürgermeister

Vorlage-Nr:
Status

2016/IV/1988
öffentlich

Informationsvorlage

Federführendes Amt:
Zentrale Steuerung

Beteiligte Ämter:

Datum:

fed. Senator/-in:

bet. Senator/-in:

bet. Senator/-in:

10.08.2016

OB, Roland Methling

Monatliche Berichterstattung zur wirtschaftlichen Lage der 
Volkstheater Rostock GmbH
Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

15.09.2016 Finanzausschuss Kenntnisnahme
20.09.2016 Hauptausschuss Kenntnisnahme

Beschlussvorschriften:

§ 71 (4) Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern

Sachverhalt:

Der Hauptausschuss und der Finanzausschuss der Bürgerschaft haben festgelegt, dass die 
Stadtverwaltung monatlich gegenüber den Ausschüssen Bericht über die wirtschaftliche 
Lage der Volkstheater Rostock GmbH (VTR GmbH) erstattet.
Bezug nehmend auf diese Festlegung wird in der Anlage der Sachstandsbericht der VTR 
GmbH für den Monat Juli 2016 übergeben. Die Berichterstattung erfolgt per 31.07.2016.
Der Plan-Ist-Vergleich basiert grundsätzlich auf der vom Aufsichtsrat am 31.05.2016 der 
Gesellschafterversammlung zur Beschlussfassung empfohlenen Wirtschaftsplanung für das 
Jahr 2016, wenngleich die Werte für den Personalaufwand aufgrund nachfolgend 
beschriebener Tatbestände angepasst werden mussten.

Das kumulierte Ergebnis erreicht per 31.07.2016 einen Wert von 88 TEUR. Damit ergibt sich 
eine positive Plan/Ist-Abweichung in Höhe von 593 TEUR, welche zum einen aus der 
gegenüber dem Planansatz höheren Betriebsleistung (+446 TEUR) und zum anderen aus 
dem niedrigeren Betriebsaufwand (-147 TEUR) resultiert.
Die im Vergleich zur Planung höhere Betriebsleistung entsteht durch die höheren städtischen 
Zuschüsse (in Summe +707 TEUR), die höheren Erträge aus der Auflösung des 
Sonderpostens (+137 TEUR), die höheren sonstigen Erträge (+28 TEUR), nicht realisierte 
Umsatzerlöse (-32 TEUR) und geringere Zuschüsse aus Mitteln des Ministeriums für 
Bildung, Wissenschaft und Kultur (-394 TEUR).
Der niedrigere Betriebsaufwand ist auf die Ergebnisse bei dem Personalaufwand (-252 
TEUR), den sonstigen betrieblichen Aufwendungen (-69 TEUR), den Aufwendungen für 
bezogene Leistungen (+10 TEUR) sowie den Abschreibungen (+164 TEUR) zurückzuführen.
Im Rahmen des Personalaufwands ist zu konstatieren, dass in dem Planwert Juli eine 
Tariferhöhung von 5 % für die TVöD und NV Bühne Beschäftigten eingespeist ist, die in dem 
Zeitraum von Januar bis Juli noch nicht vollzogen wurde. Zudem ist für die Klage des 
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gekündigten Intendanten Sewan Latchinian eine Rückstellung für ungewisse 
Verbindlichkeiten (Verbuchung erfolgt zum Bilanzstichtag) zu bilden, was dazu führt, dass 
sich der Planwert in der Vorausschau zum 31.12.2016 um den Klagewert zzgl. Gerichts- und 
Prozesskosten (i.H.v. 313 TEUR) auf 15.295 TEUR erhöht.

Zudem entsteht der zum 31.07.2016 in Höhe von 88 TEUR ausgewiesene Jahresüberschuss 
auch durch die Planbestandteile, die teilweise oder vollständig nicht unterjährig, sondern erst 
mit der Erstellung des Jahresabschlusses für das Jahr 2016 gebucht werden. Das betrifft 
insbesondere die aktivierten Eigenleistungen, die ertragswirksame Auflösung des 
Sonderpostens sowie die Einstellung in den Sonderposten.

Nach der Vorausschau zum 31.12.2016 wird ein voraussichtlicher Jahresgewinn in Höhe von 
-288 TEUR erwartet. Der Planansatz wurde insbesondere aufgrund der zuvor erwähnten 
Rückstellungsbildung (Klage Latchinian) um 313 TEUR nach unten korrigiert.

In Vertretung

Dr. Chris Müller
Senator für Finanzen, Verwaltung und Ordnung 
1. Stellvertreter des Oberbürgermeisters

Anlagen: Sachstandsbericht der VTR GmbH
                 Eckwerte Plan-Ist Vergleich
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Anlage 31.07.2016

Volkstheater Rostock 

GmbH

Sachstandsbericht Juli 

2016

Kennziffern in TEUR

Wirtschafts

plan 

31.05.2016

Plan Plan 

Kumuliert 

bis

Ist Juli Ist 

kumuliert 

bis

Abw.Ist/Plan per Vorausschau

2016 Juli 31.07.2016 31.07.2016 31.07.2016 31.07.2016 31.12.2016

Erfolgsdaten

1. Umsatzerlöse 1.320 67 703 48 671 -32 1.320

2.

Erhöhung/Verminderung 

Bestand 0 0 0

3. andere aktiv. Eigenleistung 1.140 0 0 1.140

4.

Erträge Auflösung 

Sonderposten 1.079 74 410 74 547 137 1.079

5. Zuschuss HRO 8.814 3.700 -1.000 4.700 1.000 8.814

6.

Zuschuss HRO gemäß 

Nutzungsvereinbarung 286 96 286 -286 286

7.

Zuschuss HRO 

Brandschutzsanierung 7 7 -7 7

8. Zuschuss Kulturmittel/Land 5.156 391 3.207 2.343 2.813 -394 5.156

9. Zuschuss FAG/Land 3.060 255 1.785 255 1.785 0 3.060

10. sonstige Erträge 55 3 31 3 59 28 55

Betriebsleistung gesamt 20.917 886 10.129 1.723 10.575 446 20.917

5.

Materialaufwand und 

bezogene Leistungen 766 70 464 5 474 10 766

5.1.

Aufwendungen für Roh-

u.Hilfsstoffe und für 

bezogene Waren 0 0 0 0 0

5.2.

Aufwendungen für 

bezogene Leistungen 766 70 464 5 474 10 766

5.2.1.

davon für Honorare sebst. 

Gäste 716 70 434 4 411 -23 716

5.2.2. davon Fremdleistungen 50 30 1 63 33 50

6. Personalaufwand 14.984 1.162 8.384 1.075 8.132 -252 15.295

6.1. Festangestellte 14.323 1.122 8.030 1.072 7.762 -268 14.634

6.2.

Gäste mit 

Arbeitnehmercharakter, 

Aushilfen 661 40 354 3 370 16 661

7. Abschreibungen 1.456 74 516 93 680 164 1.456

8.

Sonstige betriebliche 

Aufwendungen 3.688 202 1.270 217 1.201 -69 3.688

8.1.

davon Raumkosten für 

dauerhafte Spielstätten inkl. 

Mieten, Betriebskosten, 

Bewachung, lfd. 

Gebäudeinstandsetzg. 740 60 443 45 383 -60 740

8.2.

davon Aufwendungen für die 

Sicherstellung der 

Bespielbarkeit des Theaters 286 0 103 103 103 286

0 0

8.4.

davon 

brandschutztechnische 

Maßnahmen 7 7 -7 7

8.5.

davon eigene Aufwendungen 

Brandschutz 0 0 0

8.6.

davon Versicherungen, 

Beiträge 33 1 10 0 25 15 33
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Kennziffern in TEUR

Wirtschafts

plan 

31.05.2016

Plan Plan 

Kumuliert 

bis

Ist Juli Ist 

kumuliert 

bis

Abw.Ist/Plan per Vorausschau

2016 Juli 31.07.2016 31.07.2016 31.07.2016 31.07.2016 31.12.2016

Erfolgsdaten

8.7.

 Produktionskosten (aktiv. 

Inszkosten, Notenmaterial) 216 25 130 6 104 -26 216

8.8.

Aufführungskosten 

(Insz.kosten nach Premiere, 

GEMA, Tantiemen, 

Urheberrechte) 238 20 120 18 97 -23 238

8.9.

davon Vorstellungskosten 

(Sicherheitsdienst, 

Garderobendienst) 160 10 76 0 81 5 160

8.10.

davon  Gastspiel-u. 

Kooperationsk. 179 10 100 2 49 -51 179

8.11. davon Kfz Kosten 33 2 19 1 13 -6 33

8.12. davon allg. Werbekosten 173 10 86 8 79 -7 173

8.14.

davon Reparatur und 

Instandsetzung von Betriebs-

u. Geschäftsausstattung und 

Musikinstrumenten 225 16 86 16 110 24 225

8.15. davon Sachausgaben 110 8 57 7 57 0 110

8.16.

davon Rechts-

u.Beratungskosten, Kosten 

TheMa 115 31 68 5 27 -41 115

8.17.

davon übrige sonst. betriebl. 

Aufwendungen 103 9 57 6 64 7 103

8.18.

davon neutrale 

Aufwendungen 20 11 0 8 -3 20

8.19. davon Kfz Steuern 1 0 0 1 1 1

8.20.

Einstellung in den 

Sonderposten 1.049 0 0 0 1.049

Betriebsaufwand gesamt 20.894 1.508 10.634 1.390 10.487 -147 21.205

9. Erträge  aus Beteiligungen

10.

Erträge  aus anderen 

Finanzanlagen

11.

sonstige Zinsen/ähnliche 

Erträge

12.

sonstige Zinsen/ähnliche 

Aufwendungen

Ergebnis der gewöhnlichen 

Geschäftstätigkeit 23 -622 -505 333 88 593 -288

14. außerordentliche Erträge

außerordentliche 

Aufwendungen

15.

Steuern vom Einkommen 

und Ertrag

Jahresüberschuß/-verlust 23 -622 -505 333 88 593 -288

Zuwendungen/Zuschüsse 

HRO 9.107 1.150 3.707 -1.000 4.700 993 9.107

davon ertragswirksamer 

Zuschuss HRO 8.814 1.150 3.700 -1.000 4.700 1.000 8.814
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Kennziffern in TEUR

Wirtschafts

plan 

31.05.2016

Plan Plan 

Kumuliert 

bis

Ist Juli Ist 

kumuliert 

bis

Abw.Ist/Plan per Vorausschau

2016 Juli 31.07.2016 31.07.2016 31.07.2016 31.07.2016 31.12.2016

Erfolgsdaten

davon Zuschuss 

Brandschutzmaßnahme 7 7 -7 7
davon ertragswirksame 

Zuwendung gemäß 

Nutzungsvereinbarung 286 0 286

Beschäftigte

Anzahl der festangestellten 

Mitarbeiter in 

Vollzeitäquivalenten 264,38 251,68 251,68 0 264,38

Auszubildene

Investitionen inkl. aktivierte 

Bühnenbilder (1140 TEUR) 1.532 27 71 1.532

Liquidität

Forderungen 149 209 209 149

Verbindlichkeiten 1.001 545 545 1.001

Flüssige Mittel 1.108 1.822 1.822 1.108

Flüssige Mittel/Brandschutz 0 0 0 0
gebundene Mittel 

(Sicherheitseinbehalte aus 

Gewährleistung/ 

Brandschutz) 3 3 0
Cash flow 1.479 -548 11 426 768 757 1.168

Leistungskennzahlen Ist / Plan

Vorstellungen 47 307 46 365 119%

Besucherzahlen 94.199 3.945 43.166 4.944 52.874 122%

davon  Musiktheater 987 6.714 952 6.494 97%

davon Tanztheater 363 4.919 220 3.038 62%

davon Konzert 1.071 12.107 577 14.066 116%

davon Schauspiel 1.126 11.900 480 11.293 95%

davon Kinder- und 

Jugendtheater 1.151 287 2.343 204%

davon Figurentheater 1.145 1.329 116%

davon Gastspiel 398 2.428 515 2.440 100%

davon Sonstiges inkl.eigene 

GS 2.802 1.913 11.871 424%

Kapazitätsauslastung 55% 62% 68% 72% 116%

zahlende Besucher 94.199 3945 43.166 3.963 49.670 115%

Bruttoeinnahme je 

verkaufte Karte 14,01 16,98 16,29 12,11 13,51 83%
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